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Energieberatung 
in Todtnau
Am Dienstag, den 19. Juni 2018 hält 
die Verbraucherzentrale von 15.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Rathaus Todtnau ihren 
Sprechtag zur Energieberatung ab. An-
meldung unter Tel. 0711/669110 oder 
unter info@vz-bw.de ist erforderlich.

Die Stadt Todtnau sucht

eine Schülerin/einen Schüler

für das wöchentliche Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“ 

• für den Bezirk Brandenberg-Fahl
zum 1. Juli 2018 

Nähere Informationen erteilt Heike Thoma,
Tel. 996-21.

Die Stadt Todtnau sucht zum 25. Mai 
2018 (ab den Pfingstferien) für das wö-
chentliche Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“ 

eine/n Schüler/in

für den Bezirk Geschwend. Nähere Infor-
mationen erteilt Heike Thoma, Tel. 
996-21.

Die Stadt Todtnau sucht zum 25. Mai 
2018 (ab den Pfingstferien) für das wö-
chentliche Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“ 

eine/n Schüler/in

für den Bezirk Geschwend. Nähere Infor-
mationen erteilt Heike Thoma, Tel. 
996-21.

Die Stadt Todtnau sucht

eine Schülerin/einen Schüler

für das wöchentliche Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“ 

• für den Bezirk Brandenberg-Fahl
zum 1. Juli 2018 

Nähere Informationen erteilt Heike Thoma,
Tel. 996-21.

Bürgerversammlung 
2018

Brandenberg-Fahl
Zur Bürgerversammlung am Mittwoch, 
den  6. Juni 2018 um 20.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Brandenberg lade ich 
alle Einwohner von Brandenberg-Fahl 
herzlich ein.

Tagesordnung

• Begrüßung
• Aktuelle Themen aus dem Gemeinderat
• Verwendung der Bürgerpauschale 2018 
• Bürgeraktionstag 2018
• Verschiedenes

Kommen Sie vorbei, entscheiden Sie mit!
Ihr Stadtrat Franz Wagner

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnauberg: 
Samstag, 2. Juni 2018, 
von 10.00 - 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 

o. ä. angeliefert, müssen die leeren Be-
hältnisse wieder mitgenommen wer-
den. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannahme: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Todtnau, den 1. Juni 2018
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister



Apotheken-Bereitschaft 01.06. – 08.06.2018

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!

Seite 2			                                            Todtnauer Nachrichten 				    Nr. 22-2018 

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)				            0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)					              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 				             07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr  		            mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz 		  Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher 	 Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de
Isabel Sprich 		  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: isabel.sprich@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Fr., 01.06.
Sa., 02.06.
So., 03.06.
Mo., 04.06.  
Di., 05.06. 
Mi., 06.06. 
Do., 07.06.
Fr., 08.06.

Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
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Der Veteranenstammtisch der Feu-
erwehr Todtnau findet statt am  
Montag, den 4. Juni 2018 
um 19.30 Uhr im Geräte- 
haus Todtnau.

Veteranenstammtisch 
Feuerwehr Todtnau

Montag, den 4. Juni 2018
19.30 Uhr:
Todtnau (um 19.00 Uhr stiller Alarm),	
Präg und Herrenschwand
20.00 Uhr: Aftersteg
20.15 Uhr: Todtnauberg

Übungsabend der 
Freiw. Feuerwehren

Aus Muggenbrunn

Vom Senioren-
stammtisch
Der Seniorenstammtisch im Mai war 
wieder gut besucht und gab Gelegenheit 
zu regen Gesprächen. Für die nächsten 
Unternehmungen einigte sich die Runde 
auf folgende Termine und Vorhaben:

• 12. Juni 2018 – kleine Wanderung zur 
Wilhelmer Hütte
• 10. Juli 2018 – Seniorenstammtisch

Beim vorher durchgeführten Rund-
gang durch die Ortsverwaltung waren 
die Senioren beeindruckt von der bis-
lang durch die Feuerwehrabteilung ge-
leisteten Arbeit beim Ausräumen und 
Entkernen des alten Rathauses. Auf be-
sonderes Interesse stieß auch eine kleine 
Führung im Archiv der Ortsverwaltung: 
Man erinnerte sich an manchen Namen 
sowie manches Ereignis und bewunderte 
die schöne Handschrift und die sorgfäl-
tige Führung der alten Dokumente. 

Wenn man einmal anfängt, in alten Dokumenten und Archiven zu stöbern, begegnet 
man vielen Erinnerungen, die man mit anderen teilen kann

Vertretung des
Ortsvorstehers
Bis zum 15. Juni  2018 wird der Ortsvor-
steher durch den stellvertretenden Orts-
vorsteher Ulrich Beer vertreten. 

Stadt Todtnau

Sommerferienbetreuung
Die Stadt Todtnau bietet für Kindergarten- und 

Grundschulkinder (keine Kinder unter 3 Jahren!) in der Zeit vom 
20. bis zum 31. August 2018 wieder eine erlebnisreiche, 

themenbezogene Ferienbetreuung im Wald „Auf der Hoh“ an.
Anmelden lohnt sich!

Tägliche Betreuungszeit: 8.00 bis 12.30 Uhr
Kosten: 30,00 € pro Kind und Woche

Treffpunkt: beim Waldkindergartenwagen
Anmeldung und Infos: BMA Todtnau, Tel.: 07671-996-50

Sollten mehr Anmeldungen eingehen als Plätze zur Verfügung stehen,
entscheidet der Zeitpunkt der Anmeldung über die Aufnahme.

Wir freuen uns auf euch!
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Sonntag, 03.06.18 – 1. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
10.00      Familiengottesdienst mit 
 Gottesdienstteam 
18.00   Kirchenkonzert mit Tobias Schlageter 

(Violine)  und Lya Goldner (Klavier)  
   
Dienstag, 05.06.18 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro 
18.30 Gitarrenkreis 
19.30 Mandelzweigband 
Todtnau: 
17.30  Planung Auftakt-Gottesdienst 
 
Donnerstag, 07.06.18 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
 
Freitag, 08.06.18 
Todtnau: 
15.30 Gottesdienst im Altenheim Todtnau 
 
Samstag, 09.06.18  
Schönau/Todtnau: 
17.00 Nachtreffen der Konfis 2018 im  
 Kirchgarten Zell 
 
   

Sonntag, 10.06.18 – 2. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
10.00      Gottesdienst 
 Prädikant Dr. Ernst Volz 
Todtnau: 
17.00 Auftakt-Gottesdienst  
 „Ohne Maske leben?“ (Team) 
  Musik: Felix Wunderle (Orgel) 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 

Aktuelles  
 
Kirchenkonzert am Sonntag, 03.06.18 um 18.00 Uhr  
Konzert in der Bergkirche mit Tobias Schlageter 
(Violine) und Lya Goldner (Klavier). Gespielt werden 
Sonaten von Haydn, Mozart und Beethoven. 
Anschließend findet ein kleiner Sektumtrunk statt. 
 
 
Mit dem Wochenspruch zum 2. So. n. Trinitatis 
grüßen wir Sie herzlich: 
„Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.“                                               
          Matthäus 11,28 
 
Ihre Pfarrerinnen Martina Schüssler, Dr. Susanne 
Illgner und Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht 

Wort der Woche:   Dreifaltiger Gott 
 
„Alle haben den gleichen Gott, sie geben ihm nur andere Namen.“ - So höre ich öfters Leute 
sagen. Ich möchte diesem Satz nicht einfach zustimmen. Die Vorstellungen von Gott in den 
verschiedenen Religionen und die Vorstellungen einzelner Personen unterscheiden sich doch 
ganz erheblich. Viel fragen überhaupt nicht nach Gott. 
 
Vor-stell - ung von Gott: Heißt das: Ich stelle vor mir oder in mir ein Bild von Gott auf? 
Entspricht dieses Bild der Wirk- lichkeit Gottes? Kann ich es richtig deuten, seine Be-deut-ung  
ver- stehen?  
 
Der Glaube an den dreifaltigen Gott, an drei Wesen in einer Person: Ein Bild des lebendigen 
Gottes, des liebvollen Gottes, zu dessen Wesen das Du gehört und das Ich, die lebensvolle 
Beziehung. In unserm eigenen Leben kann etwas davon sich ver- wirk – lichen. Die Wirk -
lichkeit Gottes wird spürbar. 
 
Herzlichen Gruß August Schuler, Pfarrer 
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Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Pfarrerin Martina Schüssler 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Donnerstag, 31.05.18 – FRONLEICHNAM 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
09.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
 mit anschließender Prozession 
             Die Erstkommunikanten sind eingeladen, in       
             Festkleidung ohne Kerzen teilzunehmen. 
 09.00  Eucharistiefeier in Schönau 
           mit anschließender Prozession 
 unter Mitwirkung des Kirchenchores Schönau 
             Die Erstkommunikanten sind eingeladen, in       
             Festkleidung ohne Kerzen teilzunehmen 
17.00 Konzert des Chores Klangfarben aus Heidelberg 

in Todtnau, Kirche  
18.30  Eucharistiefeier auf dem Schulplatz in Wieden 
           mit anschließender Prozession zur Kirche 
 
Freitag, 01.06.18 – Hl. Justin, Hl. Herz-Jesu 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im 
 Altenheim Todtnau 
keine Hl. Messe in Todtnau 
kein  Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 
 3. Gedenken Marianne Herr; Jahrtag Helmut  

Bosse; Jahrtag Gertrud und Hanspeter Berger; 
Jahrtag Maria Bündtner, Künaberg; gestifteter 
Jahrtag Eugen und Rosa Kiefer geborene 
Behringer, Aitern; Franziska Behringer; Walter 
Zepf 

 
Samstag, 02.06.18 – Hl. Marcellinus, Hl. Petrus 
14.00    Hl. Messe mit Trauung des Brautpaares 
            Anja Maier und Christian Rombach  
             in Geschwend 
18.30  Vorabendmesse in Geschwend  
             als Nachfeier zu Fronleichnam mit  
             anschließender Prozession zum Schulplatz,  
             dort Station und Segen, Rückweg zur       
             Kirche, dort Abschluss. 
             Die Erstkommunikanten sind eingeladen, in       
             Festkleidung ohne Kerzen teilzunehmen. 
           Jahrtag Albin und Maria Maier; Jahrtag Maria  

Rümmele; Johann Örtel; Rudolf Störk und 
verstorbene Angehörige 

18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
2. Gedenken Irmgard Dietsche; Norbert 
Dietsche; Jahrtag Maria Kumpf; Willi Wunderle 
und Geschwister; Albert und Theresia Brender 
und verstorbene Angehörige; Karl-Heinz 
Schmitt; Erich, Andreas und Reiner Schneider; 
Margret und Bruno Bergmann, Karin Bergmann; 
Hedwig und Hugo Schelb; Artur Kaiser; Helmut 
Schimion; Karl und Helmut Strohmeier und 
Peter Wünsch; Aloisia Nettekoven 

 
SONNTAG, 03.06.18 – 9. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Eucharistiefeier in Wieden 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche  
 
Montag, 04.06.18  
18.30     Wortgottesdienst im Seniorenzentrum Schönau 
             mit Kommunionfeier 
18.30    Rosenkranz in Schönau  
 
Dienstag, 05.06.18 – Hl. Bonifatius  
  9.30    Hl. Messe in Schönau  

   Jahrtag Erwin Strohmeier und  
   Rosa Strohmeier und Angehörige;  

             Adolf Spangenberger  
15.00 Hl. Messe in Todtnau mit Pfr. Leppert  
18.30  Rosenkranz in Schönau 
 
Mittwoch, 06.06.18 – Hl. Norbert von Xanten 
18.30    Rosenkranz in Schönau  
19.00    Hl. Messe in Tunau 
             mit Feier des Patrozinium 
 
Donnerstag, 07.06.18  
17.00 Hl. Messe in Muggenbrunn  
18.30    Rosenkranz in Schönau  
19.30    Geistlicher Abend in Schönau/Pfarrsaal 
             „Des Kaisers neue Kleider – Wahre Sicht“ 
 
Freitag, 08.06.18 – Heiligstes Herz Jesu 
15.30 Abendmahlfeier im Altenheim Todtnau mit 
 Pfarrerin Illgner 
17.30 Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
             anschl. stille Anbetung 

 Jahrtag Klara Pfefferle und Erwin Pfefferle;  
  Seger Peter; Agatha und Fritz Steiger; 

Alexander Markanic; Robin und Christine 
Beierer; Rosmarie Eichin; Maria Rotzinger  

             und verstorbene Angehörige; Hilde Merten 
             und verstorbene Angehörige; Hilda Kaiser,  
             Basel  
 
Samstag, 09.06.18 – Unbeflecktes Herz Mariä 
 14.30   Hl. Messe  in Präg 

mit Trauung des Brautpaares  
Ramona Seger und Luis Azevedo Pereira 

17.00  Vorabendmesse in Muggenbrunn 
 Pfarrer Bruno Müller, Johannes Schmied, Albert  
 Ernst, Bernhard Wissler und alle verstorbenen  
 Mitglieder des Chörle Muggenbrunn;  Franz  
 Bernauer; Helmut Mühl, Anna Kamp und  
 Adeline Gail 



18.30    Vorabendmesse in Geschwend            
             3. Gedenken Winfried Volk 
 
SONNTAG, 10.06.18 – 10. Sonntag im Jahreskreis 
  8.30     Eucharistiefeier in Wieden 
10.00    Eucharistiefeier in Schönau  
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
11.30 Tauffeier in Todtnau  
16.30 Nachtreffen der Todtnauer  
 Erstkommunionkinder in Todtnau  
             Die Erstkommunikanten werden eigens     
             eingeladen  
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Beicht-und Gesprächstermine: 
Sa 2.6.18 und Sa 9.6 Keine Beichtgelegenheit       
                                   wegen Trauungen 
 

Beicht- und Gesprächstermine nach Absprache sind 
auch möglich. 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit 
Freitag, 01. Juni 2018: ab 8.30 Uhr 
 
 
Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr 
So      10. Juni    Pfarrer Schuler Todtnau 
So      15. Juli  Pfarrer Schuler Schönau 
So 5. August  Pfarrer Schuler Wieden 
So        9. September Pfarrer Schuler Schönau 
 
Spendung der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am Sonntag den 
10. Juni 2018 in Todtnau mit: 
 
Klara    Eltern: Rebecca und Dieter Pfeifer,  
 Todtnau-Aftersteg 
Ida    Eltern: Rebecca und Dieter Pfeifer, 

Todtnau-Aftersteg 
Samuel Johannes  Eltern: Sabrina Barheier u. Tomasz 

Lajtner, Todtnau-Geschwend 
Samira          Eltern: Loredana und Björn 

Waßmer, Todtnau 
Jaron Werner  Eltern: Annika Elsner u. Michael 

Kromer, Schönau 
Malea               Eltern: Chiara Vienenkötter und 

Matthias Schmidt, Todtnau 
Bryan                Eltern: Marlena Sobczyk und 

Philippe Nde Fokou, Todtnauberg 
 
Taufgespräch hierfür:  
 
Dienstag, 05.06.2018 / 
20.00 Uhr im Pfarrhaus Schönau 
 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Bestellung von Intensionen – anlässlich von 
Beerdigungen und Trauerbekundungen 
Ab sofort können auch in den Pfarrbüros Todtnau und 
Todtnauberg Messen bestellt werden, die auf einer 
entsprechenden Trauerkarte vermerkt werden. Diese 
kann der Trauerfamilie überreicht werden. Nähere 
Informationen erhalten Sie gerne im jeweiligen 
Pfarrbüro.  

 
 

 
 
 
 
 
V 
 
 
 
 
 
 
 
ERSTEHEN, WAS DAHINTERSTECKT. 
Neuer Theologischer Kurs in der Region Hochrhein  
von Oktober 2018 – März 2021  
im Kath. Gemeindehaus in Waldshut 
 

Warum glaube ich, was ich glaube? Ist Glauben heute 
überhaupt noch möglich? Was macht den christlichen 
Glauben aus und wie kann ich das meinen Mitmenschen 
erklären? 
Mit diesen Fragen sind Sie beim Theologischen Kurs, 
der am 13. Oktober 2018 in Waldshut beginnt, richtig!  
Dieser Kurs hilft Ihnen, angesichts (kritischer) Anfragen 
und Unverständnis eine eigenständige und gut 
begründete Einstellung zum christlichen Glauben zu 
entwickeln. Der Kurs regt Sie an, sich auf dem Gebiet 
von Glauben und Spiritualität weiterzuentwickeln -  
jenseits der Alternative entweder „religiös wie als Kind“ 
oder „aufgeklärt und nicht religiös“ zu sein. Der Kurs 
macht Sie mit Positionen vertraut, die Theologie und 
Kirche zu aktuellen Gegenwartsfragen entwickeln. Er 
ermutigt zum „Selber Denken“, qualifiziert Ehrenamtliche 
in der Kirche, gibt Antworten bei Fragen an die Kirche 
und ermutigt zum engagierten Christsein im eigenen 
gesellschaftlichen Umfeld.  
 
 

Noch unsicher oder Fragen?  
Ein unverbindlicher Informationsabend findet  
am 21. Juni 2018 um 19.00 Uhr 
im Kath. Gemeindehaus Waldshut 
Eisenbahnstraße 29 
79761 Waldshut 
statt. 
 
 
Weitere Informationen finden Sie auch unter  
www.theologischer-kurs.de/wt  oder  
rufen Sie doch einfach an: 0761-12040-260. 

 
 
 
 
Der Tafelladen Schönau  
hat immer noch eine hohe Auslastung 
Jeden Dienstagnachmittag merkt man an den vielen 
Personen vor den Türen der Jugendräume – es ist 
wieder Tafelladenzeit. Manchmal schon eine Stunde 
früher kommen die ersten Kunden, ob Rentnerinnen 
oder Asylbewerber, ob Alleinerziehende oder 
Angehörige von Großfamilien sie alle haben einen 
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Ausweis um in der Außenstelle Schönau des 
Tafelladens Schopheim e.V. einzukaufen. Wenn dann 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Schopfheim 
kommen, helfen viele mit, die frischen Waren in den 
Tafelladen zu tragen um dann den Verkauf starten zu 
können. An dieser Stelle sei daher einmal besonders der 
Bäckerei Gutmann gedankt, welche jede Woche 
Backwaren vom Vortag zur Verfügung stellt. Doch damit 
nicht genug – viele Gruppierungen und Organisationen 
machen immer wieder eine Sammelaktion um 
besonders haltbare Lebensmittel für die Kunden 
zusammen zu tragen. Neben der 
Buchenbrandgrundschule beteiligen sich auch viele 
Kindergärten unserer Raumschaft um die Not zu lindern 
und gleichzeitig bei den Kindern und Jugendlichen ein 
Bewusstsein zu schaffen, dass Armut auch in 
Deutschland leider ein Thema ist. Der Tafelladen 
versucht Lebensmittel, welche weggeworfen würden 
weiterzugeben und durch die Spenden haltbarer 
Lebensmittel die Grundlebensmittel wie Nudeln, Reis 
und Konserven verschiedener Art zu günstigen Preisen 
für Bedürftige zur Verfügung zu stellen. Allen 
Spenderinnen und Spendern sei hierfür ein herzliches 
Vergelt’s Gott gesagt. Helfen sie mit und unterstützen 
sie diese caritative Arbeit, die direkt Bedürftigen ohne  
Verluste zu Gute kommt. Nochmals ein herzliches 
Vergelt’s Gott.  
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr.  01.06.18:  Gloria, Rosalie, Julia B., Hanna, Nico,  
    Marina, Anika 
So. 03.06.18:  Gruppe C 
Fr.  08.06.18:  Selina, Sina, Alina, Emma, Nicolas,  
    Manuel, Maximilian 
So. 10.06.18:  Gruppe A 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr. 08.06.2018  20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
 

 
 
Ministrantenplan   
So. 03.06.18:  Gruppe 2 
So. 10.06.18:  Gruppe 1 

 

 
 
Pfarrbüro Todtnau nicht besetzt: 
Das Pfarrbüro Todtnau ist vom 20.06. – 26.06.2018 
wegen Urlaub nicht besetzt.  
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro Schönau, Tel.-Nr.: 07673-267.  

 

 
 
Ministrantenplan  
Sa. 02.06.18:  Gruppe 4 
Sa. 09.06.18:  Gruppe 1 

 
 
 
 

 
 
 
Ministranten- Lektorenplan 
Sa. 02.06.18: Florian, Nela, Miriam -ms-eb- 
 
Sanierung Kirchplatz Todtnauberg 
Die Sanierung des Kirchplatzes in Todtnauberg wird ab 
dem 04.06.2018 starten. Die Baumaßnahmen werden 
ca. 2 - 2,5 Monate andauern. In dieser Zeit ist die Kirche 
nur über den linken Eingang begehbar. Eine 
entsprechende Absperrung vor Ort wird aufgebaut sein. 
Wir bitten dies zu beachten. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis. 
 
 
Abgabetermin Kirchenseiten 
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 18.06. bis 
24.06.2018 ist am DONNERSTAG, 07.06.18, 11.00 
Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per  
Email an kirchenseite@web.de 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 - 18.30 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+ Mi.+ Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 
Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Gott, dein Thron bleibt immer und 
ewig: das Zepter deines Reichs ist 
ein gerechtes Zepter. Du liebst Ge-
rechtigkeit und hassest gottloses 
Treiben. Psalm 45:7-8

Sonntag, 3. Juni 2018
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 6. Juni 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Senioren Geschwend

Wir wandern in
Menzenschwand
Unser nächstes Treffen findet am Don-
nerstag, den 7. Juni 2018 statt.  Wir 
fahren per Pkw nach Menzenschwand. 
Dort werden wir den Rundweg über die 
Wasserfälle laufen und anschließend im 
Café & Bergbeizle „Zum Kuckuck“ ein-
kehren. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr am 
Schulplatz in Geschwend.

Der Mittagstisch – ein „Lebensort“, der
uns im Alter auffängt

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 3. Juni 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Büchertauschbörse
Die nächste Büchertauschbörse findet 
am Montag, den 4. Juni 2018 von 17.00 
bis 18.30 Uhr im Bürogebäude Wissler-
bürsten statt.

Im seinem Gastbeitrag in der Badischen 
Zeitung übt Wolfgang Kessler zu Recht 
Kritik an der zunehmenden Übernah-
me von Pflegeheimen durch Finanzin-
vestoren. Das mit der privaten Kapi-
taleinlage ist wie bei den Märchen – ihre 
Tiefendimension erschließt sich erst bei 
näherem Hinsehen, und die heißt dann: 
Gewinn! Zu den wertvollsten Dingen 
gehört das menschliche Leben, auch in 
seiner Schwäche und Gebrechlichkeit.
Gott sei Dank haben wir in Todtnau un-
ter städtischer Regie ein ausgezeichnet 
geführtes Alten- und Pflegeheim, wo 
die Bewohner ihr Alter „geldbeutelun-
abhängig“ nicht nur als Last, sondern 
als erfüllten Lebensabschnitt erleben 
dürfen und wo sie menschliche Begeg-
nungen und Zuwendung finden. Wenn 
die Mobilität nachlässt, wird die Welt 
enger, werden die Kontakte weniger. Da 
ist eine gute Pflege in einem professio-
nellen Rahmen gefragt, und die ist nicht 
mehr möglich, wenn Mitarbeiter unter 

Tarif verdienen, weil der Investor Ren-
dite fordert. Spekulation und Gewinn 
beeinhalten aber nicht das, was Pflege 
bedeutet: Menschlichkeit, Wärme und 
Wertschätzung.  Und auch ein Förder-
verein wird wohl kaum seine ehrenamt-
lichen Dienste und Investitionen unter 
einem privaten Investor leisten. Pflege 
ist eine öffentliche Aufgabe, und das 
muss sie bleiben – „Suscht goht wirklich 
alles de Bach abe!“
Wir waren diese Woche bei Familie 
Hupfer im Restaurant „derwaldfrieden“ 
in Herrenschwand zu Gast. Lieben Dank 
für den ausgezeichneten Mittagstisch. 
Hier durften wir wieder bei ausgezeich-
netem Essen und liebevollem Service  
eine Gemeinschaft genießen, in der jeder 
wertvoll ist. Wir können die Zeit nicht 
zurückdrehen, umso dankbarer sind wir 
für alles, was uns heute noch geschenkt 
wird. Und jeder Wirt steuert etwas zu 
unserer Freude bei. Sie engagieren sich 
für diesen „Lebensort Mittagstisch“. Ge-

meinsamkeits- und Verantwortungsge-
fühl erleben wir auch immer wieder bei 
unseren zusätzlichen Fahrern Manfred 
Schäfer und Hannelore Hölzle, die im-
mer wieder einspringen, wenn „Not am 
Mann“ ist. Unser nächster Mittagstisch 
ist am
 

Mittwoch, den 6. Juni 2018
um 12.00 Uhr im Gasthaus

„Feldberg“ in Todtnau
 
Abholung: 11.25 Uhr Oberstrasse, dann 
Brandenberg, um ca. 11.40 Uhr „Stützle“. 
Alles Weitere mit dem jeweiligen Abhol-
dienst: Inge Walleser (Tel. 9925118) und 
Ingrid Lais (Tel 9997470). Alle anderen 
Teilnehmer werden wie gewohnt abge-
holt durch Elsa Dietsche, Frida Ortlieb 
und Bärbel Strempel. Jeder der mitma-
chen möchte, ist herzlich willkommen. 
Bitte anmelden, Sophia Bauer (Tel 468).
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VdK Ortsverband Todtnau-Schönau

Filmbeitrag: Studieren mit Behinderung – 
VdK-Internet-TV informiert 
Welche Nachteilsausgleiche können Stu-
denten mit Behinderung im Einzelfall 
zustehen? Welche individuellen Unter-
stützungsmöglichkeiten gibt es? Wohin 
können sich behinderte Studierende 
wenden? Zu diesen und weiteren Fra-
gen gibt es einen Filmbeitrag im Inter-
net-Fernsehen des Sozialverbands VdK. 
Unter www.vdktv.de kann man sich die-
sen und weitere Beiträge anschauen.
Bereits seit 2010 ist der VdK im Internet 
mit regelmäßigen Filmen präsent. Sie 

informieren über sozialrechtliche und 
sozialpolitische Themen, über Reha- 
und Hilfsmittelfragen, über Behinder-
tenrecht, Barrierefreiheit und Behinder-
tensport sowie über weitere interessante 
Themen. Zudem berichtet das VdK-In-
ternet-TV aus der vielseitigen Arbeit des 
VdK Deutschland und seiner 13 Landes-
verbände. 

Johannes-Chor Todtnau/Gospelchor Todtnau

3. Platz im Bundeswettbewerb
Felix Wunderle – Virtuose an der Orgel
Dem gebürtigen Aftersteger Felix Wun-
derle gehört die jüngste Bass-Stimme  
im Todtnauer Johannes- und Gospel-
chor. Neben seinem Hobby als Sänger 
widmet er sich mit großer  Leidenschaft 
der  Orgelmusik. Seit dem 9. Lebensjahr 

spielt er Klavier bei Arne Marterer und 
wird seit 2014 von Bezirkskantor und 
Kirchenmusikdirektor Christoph Bo-
gon in Schopfheim an der Orgel unter-
richtet. Seit 2016 wird der 16-jährige in 
der kirchenmusikalische C-Ausbildung 

in Bad Säckingen bei 
Bezirkskantor Markus 
Mackowiak unterrich-
tet. Er ist mehrfacher 
Preisträger von „Ju-
gend musiziert“, dem 
renommiertesten Mu-
sikförderprojekt Deutschlands,  jeweils 
an den Instrumenten Klavier und Orgel. 
So bewies er einmal mehr sein Können 
im Januar beim Regionalwettbewerb in 
Karlsruhe-Durlach, spielte sich souve-
rän im März beim Landeswettbewerb 
in Bietigheim-Bissingen auf den 1. Platz 
und erreichte die Weiterleitung zum 
Bundeswettbewerb in der Hansestadt 
Lübeck Mitte Mai. Mit 21 von 25 mög-
lichen Punkten erlangte  er hier schließ-
lich den 3. Platz bundesweit!
Freude, Fleiß, Temperament und 
Zielstrebigkeit sind die Attribute, mit 
denen Felix Wunderle die Herzen der 
Zuhörer erobert. Der Johanneschor 
Todtnau gratuliert Felix zu dieser her-
vorragenden Leistung.  Wir sind stolz 
auf dich!

Der erst 16 Jahre alte Felix Wunderle kann bereits auf viele Auszeichnungen stolz sein 
und  befindet sich weiterhin in einer aussichtsreichen Ausbildung zum Spitzenmusiker

Verena Bentele neue 
VdK-Präsidentin
Verena Bentele (36), die von Januar 2014 
bis Mai 2018 als Behindertenbeauftrag-
te der Bundesregierung wirkte, ist neue 
Präsidentin des VdK Deutschland, des 
größten Sozial- und Behindertenver-
bands in Deutschland mit bundesweit 
fast 1,9 Millionen Mitgliedern. Bentele, 
die vom Bodensee stammt, ist seit ihrer 
Geburt blind. In ihrer Sportlerkarrie-
re gewann die studierte Literaturwis-
senschaftlerin 12 Goldmedaillen im 
Langlauf und Biathlon bei Paralympics 
und anderen großen Championaten. An 
der VdK-Spitze löst sie Ulrike Mascher 
(79) ab, die seit 2008 amtierte und beim 
VdK-Bundesverbandstag Mitte Mai 
2018 in Berlin nicht mehr für das Präsi-
dentenamt kandidiert hatte. Nachfolger 
von Verena Bentele im Amt des Bundes-
behindertenbeauftragten ist seit 9. Mai 
der sehbehinderte Jurist Jürgen Dusel 
(53). 
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3	
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190	
Kostenbeitrag 2,00 €

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr (oder länger) Ku-
geln selbst blasen für jedermann ab 
4 Jahren – Informationen unter Tel. 
+49(0)162 4768627

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Hotel Engel
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 7,50 € inkl. Abendessen. 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr (außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld
Bitte beachten: Am 1. Juni finden keine 
Führungen statt!

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Ausstellungsführungen können unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im Juni

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr

Notschrei  
geschlossen

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 10. Juni 2018

Freitag, 01.06.2018 
19.30 – 20.30 Uhr Todtnau
Musikpavillon
Frühlingskonzert am Rathaus
Konzert mit der Stadtmusik Todtnau 
unter der Leitung von Thomas Hierhol-
zer. Unterhaltung von der traditionellen 
Blasmusik bis hin zu modernen Kon-
zertstücken.
Eintritt: frei

Samstag, 02.06.2018 
10.00 – 13.00 Uhr Todtnau
Sport Lehr – Kandermatt 2
Geführte E-Bike Tour Todtnau
Entdecken Sie auf dieser Tour die Ein-
zigartigkeit der Bergwelt Todtnau. Viele 
wunderschöne Orte und die schwarz-
waldtypische Schönheit entdecken und 
erleben Sie hierbei mit dem E-Bike völlig 
entspannt.
Wegbeschreibung: Der Startpunkt der 
Tour ist direkt beim Bike-Verleih (Kan-
dermatt). Von dort aus führt die Strecke 
in die Statdmitte von Todtnau, an der ka-
tholischen Pfarrkirche vorbei und weiter 
zum Todtnauer Wasserfall. Von dort 
geht es in Richtung Aftersteg und paral-
lel zum Langbach nach Muggenbrunn. 
In Muggenbrunn quert die Strecke die 
L126, führt das Holzschlagbachtal hi-
nauf, am Radschert vorbei und weiter 
zur längsten Baumliege am Stübenwa-
sengipfel. Über den Speichersee und die 
Hämmerlehütte geht es weiter zur Ka-
pelle, oberhalb von Todtnauberg. Von 
dort über den Spechtsboden hinab zum 
Schwert oberhalb von Todtnau. Durch 
die Ortsmitte von Todtnau geht es dann 
wieder zurück zum Ausgangspunkt.
Strecke: 22 km, Dauer: 2,5-3 Std. 
Schwierigkeitsgrad: mittel
Rückkehr: 13.00 Uhr 
Kosten: 39,00 € pro Person, frei 
mit Hochschwarzwald Card (inkl. 
E-Bike-Verleih)
Anmerkung: Mindestteilnehmerzahl 3 
Personen, maximal 10 Personen, Min-
destalter: 16 Jahre 

Samstag, 02.06.2018 
20.30 – 22.00 Uhr Todtnau
Rockabilly Night im Gewölbekeller 
mit Johny Falstaff Trio (USA)
Rockabilly vom Feinsten ist angesagt, 
wenn der amerikanische Countrystar 
Johnny Falstaff mit seinem Trio im Rat-
hauskeller in Todtnau zu Gast sein wird.
Der aus Texas stammende Sänger und 
Gitarrist tourt seit vielen Jahren durch 
die Musicclubs und großen Festivals in 
den USA und ist immer wieder mit der 
Sängerin Kim Carson aus New Orleans 
auf Tournee. Auch in diesem Jahr wird 
er wieder auf der Europa Tournee Teil 
ihrer Band sein. Mit seinem Trio spielt 
er parallel zur Kim Carson Tour einige 
Shows in Deutschland, der Schweiz und 
Spanien.
Johnny Falstaff wurde 2011 und 2014 
von der Austrian Country Music Fe-
deration als „International Band of the 
Year“ ausgezeichnet. 2015 war er bei den 
Music Awards in Austin/Texas für den 
Bereich „outlaw country“ nominiert. 
Mittlerweile ist sein siebtes Album „Best 
of Johnny Falstaff “ 2016 erschienen, in-
zwischen auch als LP erhältlich.
Eintritt: 15,00 €, 13,00 € für Mitglieder 
des Kulturhauses Todtnau e.V. 

Mittwoch, 06.06.2018
9.30 – 17.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Feldbergwanderung mit 
Grillspaß
Wir treffen uns am Kurhaus in Todt-
nauberg und fahren gemeinsam mit 
dem Bus bis Feldberg-Seebuck. Von 
dort wandern wir hinab zum Feldsee 
und entlang des Feldbergsteigs zur St. 
Wilhelmer Hütte. Hier werden wir ein-
kehren und wandern, nach einer klei-
nen Stärkung, über den Stübenwasen 
– kurz verschnaufen werden wir auf der 
längsten Bankliege und gehen weiter 
zum Radschert und über das Horn zur 
Grillhütte an der Ebene. Hier lassen wir 
unsere tolle Wanderung langsam beim 
Grillen ausklingen.

Treffpunkt: Kurhaus Todtnauberg, 
Strecke: 16 km, Höhenmeter: 450 Hm, 
Gehzeit: 4 Stunden, Rückkehr: 17.00 
Uhr, Schwierigkeitsgrad: mittel, Kosten: 
6,00 € pro Person (inkl. 1 Grillwurst, 1 
Getränk), Anmerkung: Mindestteilneh-
merzahl 4 Personen, Anmeldung: erfor-
derlich unter +49(0)7652 1206 30

Mittwoch, 06.06.2018
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag, 09.06.2018 
10.00 – 13.00 Uhr Todtnau
Sport Lehr – Kandermatt 2
Geführte E-Bike Tour Todtnau
alle Details siehe links (02.06.2018)

Sonntag, 10.06.2018
11.00 – 12.30 Uhr Todtnau
Musikpavillon – Sonntagsmatinee
mit der Trachtengruppe Todtnau und 
dem Männerchor Todtnauberg. Tanz 
und Folklore in Abwechslung mit 
Chorgesang versprechen einen unter-
haltsamen Sonntagmorgen.

Sonntag, 10.06.2018
19.00 – 20.00 Uhr Todtnau Geschwend
Dorfgasthaus „dasrößle“
Platzkonzert des Musikvereins Ge-
schwend
Konzert beim historischen Genossen-
schaftlichen Dorfgasthaus „dasrößle“ in 
Geschwend. Lassen sie sich unterhalten 
mit traditioneller und moderner Blas-
musik im tollen Schwarzwaldambiente.
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Das Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz schreibt hiermit 
das Jahresprogramm 2019 zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) aus. Grundlage ist die Verwal-
tungsvorschrift zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum – ELR – vom 
9. Juli 2014, ergänzt am 19. April 2016 
(www.mlr.baden-wuerttemberg.de, 
Stichwort „ELR" und Gemeinsames 
Amtsblatt Nr. 5 vom 25. Mai 2016).
 
1. Grundsätzliches 

Strukturförderung heißt Lebensqualität 
erhalten und verbessern. Mit dem Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) hat das Land Baden-Württemberg 
über das Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz ein um-
fassendes Förderangebot für die struk-
turelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden geschaffen. Ge-
fördert werden Projekte, die lebendige 
Ortskerne erhalten, die zeitgemäßes Le-
ben und Wohnen ermöglichen, die eine 
wohnortnahe Versorgung sichern sowie 
zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. 
Dabei sind die aktive Beteiligung von 
Bürgerinnen und Bürgern und die in-
terkommunale Zusammenarbeit von 
besonderer Bedeutung. Beiträge zum 
Ressourcen- und Klimaschutz sind bei 
kommunalen Projekten Pflicht und füh-
ren bei privaten Projekten zu einem För-
dervorrang. Projektträger und Zuwen-
dungsempfangende können neben den 
Kommunen auch Vereine, Unter-neh-
men und Privatpersonen sein. 

2. Förderschwerpunkte 2019 

Innen- und Ortskernentwicklung 
Ziel der Programmausschreibung 2019 
ist es, weiterhin Impulse zur Nutzung 
innerörtlicher Flächen zu setzen. Innen- 
und Ortskernentwicklung sind von zen-
traler Bedeutung für vitale Städte und 
Gemeinden. Die Schaffung von zeitge-
mäßem und bezahlbarem Wohnraum 
ist gegenwärtig in den Städten und Ge-
meinden eine der zentralen Herausfor-
derungen. Der Grundsatz „Innenent-
wicklung vor Außenentwicklung“ muss 
dabei in der kommunalen Baulandpo-
litik zum Regelfall werden. Gute inner-
örtliche Bausubstanz muss erhalten und 

zu zeitgemäßem Wohnraum umgebaut 
werden. Baufällige Gebäude hingegen 
können weichen und Platz für Neues 
schaffen. Deshalb werden im ELR 2019 
weiterhin prioritär Investitionen privater 
Haus- und Wohnungsbesitzer gefördert. 
Im Jahresprogramm 2019 wird deshalb 
etwa die Hälfte der zur Verfügung ste-
henden Fördermittel für den Schwer-
punkt „Innenentwicklung/Wohnen“ 
eingesetzt. Dieser Förderschwerpunkt 
umfasst neben privaten Wohnbaumaß-
nahmen u.a. auch kommunale Projekte 
zur Verbesserung des Wohnumfeldes. 
Besonders im Fokus der Innenentwick-
lung stehen Projekte, die zur innerört-
lichen Nachverdichtung beitragen, also 
vorrangig Umnutzungen leerstehender 
Gebäude, Aufstockungen von Gebäu-
den sowie die Bebauung langjähriger 
Baulücken im Ortskern. Dies schließt 
auch Siedlungsflächen aus den 60er-Jah-
ren des vergangenen Jahrhunderts ein, 
sofern diese mit dem Ortskern zusam-
mengewachsen sind und einen entspre-
chenden Entwicklungsbedarf nachwei-
sen. 
Förderfähig sind sowohl durch den An-
tragsteller oder Verwandte ersten und 
zweiten Grades eigengenutzte Woh-
nungen (Umnutzung, Modernisierung 
und Neubau) als auch Mietwohnungen 
zur Fremdvermietung (Umnutzung und 
Modernisierung). Projekte im Bestand, 
die ausschließlich Mietwohnungen oder 
neben eigengenutzten Wohnungen mehr 
als eine Mietwohnung enthalten, sind 
beihilferechtlich als „marktrelevant“ zu 
betrachten. Eine Förderung ist nur unter 
den Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 
651/2014 nach Nr. 6.3.3 ELR möglich. 
Weiterhin nicht zuwendungsfähig sind 
Mietwohnungen zur Fremdvermietung 
in Neubauvorhaben (Nr. 5.4 ELR), d.h. 
die nicht durch Umnutzung bestehender 
Bausubstanz entstehen. 
Um die innerörtliche Entwicklung in 
Gang zu bringen, muss häufig zuerst 
Platz für eine nachfolgende Neuordnung 
und Bebauung geschaffen werden. Zur 
Aktivierung innerörtlicher Flächen un-
terstützt das ELR deshalb Zwischener-
werb, Abbruch und Neuordnung. 

Lokale Grundversorgung 
Neben dem Förderschwerpunkt Innen-
entwicklung/Wohnen haben Projekte im 

Förderschwerpunkt Grundversorgung 
weiterhin hohe Priorität. Die Versor-
gung mit Waren und Dienstleistungen 
ist und bleibt ein wichtiger Standort-
faktor für den Ländlichen Raum. Von 
Seiten des Bundes wurde daher die 
Gemeinschaftsaufgabe Agrar und Kü-
stenschutz (GAK) um Fördermöglich-
keiten zur Grundversorgung erweitert. 
Diese Fördermittel stehen über das ELR 
auch für Baden- Württemberg zur Ver-
fügung. Grundversorgung ist die De-
ckung der Bedürfnisse der Bevölkerung 
mit Gütern oder Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen sowie des 
unregelmäßigen aber unter Umständen 
dringlich vor Ort zu erbringenden oder 
lebensnotwendigen Bedarfs. Bei Gütern 
oder Dienstleistungen, die ihrer Art 
nach überwiegend regional, das heißt 
innerhalb eines Radius von 50 km von 
der Gemeinde angeboten oder erbracht 
werden, kann unterstellt werden, dass 
diese regelmäßig der Grundversorgung 
dienen. Diese Punkte sind im Aufnah-
meantrag der Gemeinde darzulegen und 
zu bestätigen. 
Vor allem Dorfläden, Metzgereien und 
Bäckereien sowie Dorfgasthäuser sind 
wichtige Einrichtungen zur Grundver-
sorgung. Zur Grundversorgung kön-
nen auch Ärzte, Physiotherapeuten, 
Handwerksbetriebe u.a. nach den o.g. 
Bestimmungen zählen. Aufgrund der 
Bedeutung der Grundversorgung für 
den Ländlichen Raum ist die räumliche 
Abgrenzung nach Nr. 4.1 ELR bzgl. des 
Förderschwerpunkts Grundversorgung 
analog dem Förderschwerpunkt Arbei-
ten erweitert. 
Ein besonderes Augenmerk muss hier-
bei auf die Dorfgasthäuser gerichtet 
werden. Die Gastronomie dient beson-
ders im Ländlichen Raum nicht nur der 
Versorgung und Verpflegung der Bevöl-
kerung, sondern ist für die Menschen 
vor Ort auch wichtiger Treffpunkt für 
gesellschaftliche und kulturelle Veran-
staltungen. Dorfgasthäuser sind ein Kul-
turgut, das erhalten werden muss. Sie 
stärken Lebensqualität und Lebendig-
keit unserer Dörfer. 

Öffentliche Bekanntmachung

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Ausschreibung des Jahresprogramms 2019

▶
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Öffentliche Bekanntmachung

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Ausschreibung des Jahresprogramms 2019

Förderzuschlag bei CO2-Speicherung 
Mit dem ELR sollen zudem bioökono-
miebasierte Bauweisen gefördert wer-
den. Dazu zählt die Anwendung res-
sourcenschonender, CO2 bindender 
Baustoffe wie Holz. Zukünftig erhalten 
alle ELR-Projekte, die überwiegend 
nachwachsende Rohstoffe als Baustoff 
einsetzen – in der Regel dürfte das vor 
allem Holz sein –, einen um 5 %-Punkte 
erhöhten Fördersatz. Der Einsatz von 
CO2 bindenden Baustoffen ist mit der 
Antragsstellung nachzuweisen. 

3. Verfahren 

Voraussetzung für die Aufnahme in das 
Jahresprogramm 2019 ist ein gemeind-
licher Aufnahmeantrag mit Darle-

gungen zur strukturellen Ausgangslage, 
zu den Entwicklungszielen, zum Maß-
nahmenplan mit Einzelprojekten sowie 
zum Umsetzungs- und Finanzierungs-
konzept. Die einzelnen Projektbeschrei-
bungen sind Bestandteile des gemeind-
lichen Aufnahmeantrags. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
erforderlichen Unterlagen zur Antrags-
stellung vollständig vorliegen müssen, 
damit die Anträge bearbeitet werden 
können. Auf den Stufen des Auswahl-
verfahrens (Gemeinde-, Landkreis-, 
Regierungsbezirk- und Landesebene) 
werden die Aufnahmeanträge im Sinne 
eines landesweiten Wettbewerbs in eine 
Rangfolge gebracht, die insbesondere 
die Ausgangslage der Gemeinde und die 
strukturelle Bedeutung würdigt. 

Die für die Antragstellung notwendigen 
aktuellen Formulare sind unter der In-
ternetadresse https://rp.baden-wuert-
temberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/
ELR-Antragstellung.aspx abzurufen. 

Die Abgabe Ihres Antrags auf För-
dermittel aus dem Jahresprogramm 
Entwicklung Ländlicher Raum bei der 
Stadt Todtnau hat bis spätestens 31. 
August 2018 zu erfolgen. Für Auskünf-
te steht Ihnen das Bauamt, Frau We-
ber, Telefon 07671/996-41 gerne zur 
Verfügung. 
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 24. Mai 2018
Nachdem Bürgermeister Wießner zur 
ungewohnten Anfangszeit von 19.30 
Uhr alle Anwesenden begrüßt hatte, 
wurde zuerst einstimmig beschlossen, 
den Tagesordnungspunkt 4 nach Punkt 
1 abzuhandeln. Bei Fragen und Anre-
gungen wurde einem Bürger von Bür-
germeister Wießner auf dessen Frage 
bestätigt, dass der Gemeinderat die Be-
teiligungen der Bürger gemäß den Vor-
gaben der Gemeindeordnung beachtet.

4. Aufstellung der Vorschlagslisten für 
die Wahl der Schöffen und Jugend-
schöffen für die Jahre 2019 bis 2023
Die von der Verwaltung eingereichten 
Vorschlagslisten für die Wahl der Schöf-
fen und Jugendschöffen für die Jahre 

2019 bis 2023 wurde vom Gemeinderat 
beschlossen. Leider ließen sich für die 
Jugendschöffen nur zwei Personen fin-
den, die bereit waren, sich für das Schöf-
fenamt zu bewerben. 
Anschließend wurden die Beschlüs-
se der nichtöffentlichen Sitzung vom 
26.04.2018 durch Verlesen bekannt ge-
geben. 

3. Sanierung Haus des Gastes: Fenster-
erneuerung Süd-West-Fassade
– Auftragsvergabe
Im Rahmen der energetischen Sanie-
rung des Haus des Gastes, die durch Mit-
tel der Stadtsanierung gefördert wird, 
wurde die Erneuerung der Fensteranla-
gen der Süd-West-Fassade beschränkt 

ausgeschrieben. Gefordert waren Kunst-
stofffenster gemäß den EnEv-Vorgaben 
sowie Sonnenschutzanlagen. Von fünf 
zur Angebotsabgabe angeschriebenen 
Firmen reichten drei Angebote ein. Der 
Gemeinderat vergab die Arbeiten an die 
Firma Behringer, Wieden, zum Preis 
von 62.127,82 €. 

5. Verschiedenes
Da unter Punkt Verschiedenes nur Ter-
mine bekannt gegeben wurden, konnte 
der öffentliche Teil der Sitzung bereits 
um 19.50 Uhr geschlossen werden. 
Der Protokollführer.

In unserem dicht besiedelten Land re-
geln verschiedene Gesetze und Verord-
nungen (Naturschutzgesetz, Waldgesetz, 
Naturschutzverordnungen) das Verhal-
ten in der Natur. Das grundsätzliche 
Betretungsrecht von Wald und Feld 
wird dabei teilweise eingeschränkt und 
Jedermann u.a. dazu verpflichtet, auf die 
Belange von Wildtieren, aber auch die 
Interessen von Nutzungsberechtigten 
wie Land-/Forstwirten oder Jagdaus-
übungsberechtigten, Rücksicht zu neh-
men. Nachfolgend informieren wir über 
Hintergründe und Verhaltensregeln: 

• Instinktiv flüchten Wildtiere bei Stö-
rungen durch Menschen und insbe-
sondere Hunde, wodurch sie vom Auf-
zucht-/Brutgeschäft abgehalten werden, 

was bei wiederholten oder längeren 
Störungen auch zum Verhungern der 
Jungtiere führen kann. 
• Die im Frühjahr hochträchtigen Mut-
tertiere sind nur eingeschränkt flucht-
fähig weshalb sie leicht Opfer von wil-
dernden Hunden werden können. 
• Beliebte Verstecke für den Nachwuchs, 
z. B. von Rehen und Hasen, befinden 
sich nicht nur im Wald, sondern oft auch 
im hohen Gras von Wiesen und Wei-
den, wo am Boden und in Gebüschen 
auch viele Vogelarten nisten. Hierbei 
befinden sich abgelegte Jungtiere oder 
Vogelnester oft erstaunlich nahe an fre-
quentierten Wegen.
• Ein großes Ärgernis für viele Landwirte 
ist niedergetrampeltes Heugras, mit 
Hundekot verunreinigtes Grünfutter/

Heu, oder liegengebliebene Apportier-
stöckchen, die Erntemaschinen beschä-
digen können. 
• In den meisten unserer 4 Naturschutz-
gebiete bestehen laut der entsprechenden 
Rechtsverordnungen weitere bußgeld-
bewehrte Nutzungseinschränkungen (z. 
B. Wegegebote und Leinenpflicht). 
Um all diese Probleme zu vermeiden 
– die insbesondere im Frühjahr/Früh-
sommer (Brut-/Setz-/Aufzuchtzeit) wie 
beschrieben tödliche Folgen für Wild-
tiere haben können – lautet die für den 
Naturschutz wichtigste und ganz einfach 
einzuhaltende Verhaltensregel:

Bleiben Sie – ggf. mit Ihrem Hund – 
auf den ausgewiesenen Wanderwegen 
und gehen Sie nicht querfeldein; mei-
den Sie dabei auch die lediglich der 
Holzabfuhr dienenden Rückewege! 

Die Vermieter werden gebeten, ihre Gä-
ste auf die o.g. Verhaltensregeln hinzu-
weisen.

Todtnau, den 1. Juni 2018
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Stadt Todtnau

Verhaltensregeln in der Natur – Betreten von Wald und
landwirtschaftlichen Flächen 

Trächtige Muttertiere und Jungtiere wie dieses Rehkitz sind im Frühsommer besonders 
schutzbedürftig. Große Gefahr droht von freilaufenden Hunden, darum bitten wir ins-
besondere die Hundehalter um Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme
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Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

Außer den Regularien war  der Neubau 
„Auf der Schöne“ mit 14 Wohnungen 
und einem Büroraum das Hauptthe-
ma bei der diesjährigen Versammlung 
der Mitglieder der Baugenossenschaft. 
Aktuell werden die Innenarbeiten aus-
geführt: Fliesen- und Malerarbeiten. 
Der geschäftsführende Vorstand konn-
te allerdings noch keinen konkreten 
Termin für den Bezug der Wohnungen 
nennen. In den nächsten Tagen wird 
ein Zeitplan für die restlichen Arbeiten 
erstellt, hieraus können dann Termine 
abgeleitet werden. Der Kostenrahmen 
für das Projekt wird eingehalten, sieben 
Wohnungen sind verkauft. Überein-
stimmung herrschte bei den Mitglie-
dern, dass das Objekt durch den zwi-
schenzeitlich verstorbenen Architekten 
Herbert Winkler architektonisch sehr 

ansprechend gestaltet wurde und sich 
das Gebäude sehr gut in den Bereich der 
Oberen Schöne einfügt. 
Die übrige Tagesordnung ging wie ge-
wohnt zügig voran. Der geschäftsfüh-
rende Vorstand, Gerhard Kaiser, berich-
tete über das Geschäftsjahr 2017. In den 
letzten Monaten sind die Nachfragen 
nach Wohnungen  zurückgegangenen, 
die Wohnungssituation hat sich leicht 
entspannt. Die Baugenossenschaft hat in 
den vergangenen Jahren viel Kapital für 
die Wohnungen im Bestand investiert, 
sodass zwischenzeitlich Sanierungen 
von einzelnen Wohnungen so gut wie 
gar nicht mehr erforderlich sind oder 
sich nur noch im überschaubaren Kos-
tenrahmen bewegen. Diese Entwicklung 
beeinflusst positiv auch das Jahresergeb-
nis: Nach Einbuchen in die gesetzlichen 

Rücklagen konnte für 2017 ein Bilanz-
gewinn von 85.977,99 Euro ausgewiesen 
werden. Die Mitglieder votierten ein-
stimmig dazu, diesen Betrag – wie bis-
her – den freien Rücklagen zuzuführen.     
Hermann Zeller, langjähriges Mitglied, 
empfahl die Entlastung von Vorstand 
und Aufsichtsrat, auch hier erfolgte 
eine einstimmige Entscheidung durch 
die Mitglieder. Die Aufsichtsräte Jürgen 
Franz und Werner Becker wurden ein-
stimmig für weitere drei Jahre in ihren 
Ämtern bestätigt. 
Der Aufsichtsratsvorsitzende, Bürger-
meister Andreas Wießner, schloss die 
sehr harmonisch verlaufende Versamm-
lung nach knapp einer Stunde.

Baugenossenschaft Todtnau eG

Bericht aus der Mitgliederversammlung
Neubau „Auf der Schöne“ kann bald bezogen werden
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Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadtzell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Hauptstelle Todtnau

NEU –  Achtung! Diese Kurse in Todt-
nau stehen nicht im Programmheft – 
ausführliche Beschreibungen auf der 
Homepage!

1.06.014	 Mutter-Kind-Kurs (3-6 Mo-
nate)
8 x montags ab 4. Juni 2018
9.15 – 10.00 Uhr
Dozentin: Nicole Asal, MH-Kinaesthe-
rics Grundkurstrainerin
Kursort:	Haus des Gastes Zi. 2, Todtnau

1.07.014 Sich und andere besser ver-
stehen – anhand der 3 Persönlichkeits-
typen in der Psychographie
2 x donnerstags am 14. und am 21. Juni 
2018, jeweils 19.30 bis 22 Uhr, mit Pau-
se bis 22.15 Uhr
Dozentin: Birgit Held, ILP-Coach und	
 Kursleiteiterin für Stressmanagement
Kursort:	Haus des Gastes, Zi. 1, Todtnau
Gebühr:	25,00 Euro ab 10 Teilnehmern

3.01.354 „Waldbaden“ – Wellness im 
Wald
am Samstag, den 16. Juni 2018
Beginn: 10.00 Uhr, Dauer: ca. 3 Std.
Dozentin: Birgit Held, ILP-Coach und 
Kursleiteiterin für Stressmanagement
Treffpunkt: Eingang Haus des Gastes, 
Todtnau
Gebühr:	12,00 Euro ab 10 Teilnehmern

3.00.204	 Salben, Cremes und Tink-
turen aus heimischen Kräutern selbst 
herstellen
am Samstag, den 30. Juni 2018
13.00 bis 16.30 Uhr 
„Es genügt nicht, die Heilpflanzen zu 
kennen, man tut gut daran, auch zu 
wissen, wie man sie einsetzt“, sagt Ur-
sel Bühring, die bekannte Heilpflan-
zenexpertin. So wollen wir bei einer 
gemeinsamen Kräuterwanderung die 
heimischen Heilkräuter und Blüten ken-
nenlernen. Im Anschluss stellen wir aus 
den gesammelten Kräutern Salben, Cre-
mes und Tinkturen her.
Bitte anziehen: dem Wetter entspre-
chende Kleidung bzw. Schuhwerk
Bitte mitbringen:
• Rucksack oder Tasche für die in Be-
hältern oder kleinen Papiertüten ge-
sammelten Kräuter
• eine Schere

• Behälter, Gläser, kleine Flaschen oder 
ähnliches für die hergestellten Salben 
etc.  Diese können vor der Kräuterwan-
derung in der Schule deponiert werden.
Bei Dauerregen treffen wir uns direkt in 
der Silberbergschule.
Dozentin: Nicole Asal, Phythotherapeu-
tin und Schülerin von Ursel Bühring 
Ort: Lehrküche der Silberbergschule in 
Todtnau
Gebühr:	20,00 € ab 8 Teilnehmer
(30,00 € bei 5 TN; 25,00 € bei 6 TN; 
22,00 € bei 7 TN)
Materialkosten:	 5,00 € direkt im Kurs 
zu bezahlen

Außenstelle Schönau

Auch diese nachfolgenden Kurse ste-
hen nicht im Programmheft!

3.02.565 + 3.02.575 Aqua-Jogging-
Kurs  mit Aqua-Gürtel im Schwim-
merbecken – die dazu benötigten 
Aqua-Gürtel können an der Freibadkas-
se gekauft werden (bitte rechtzeitig vor 
Beginn des Kurses besorgen, da diese am 
1. Kurstag mitgebracht werden müssen)
Inhalte: Erlernen der verschiedenen 
Aqua-Jogging-Laufarten, Wirkung: 
Stärkung und Kräftigung der Muskula-
tur, Fitnessübungen und Entspannung
Voraussetzung für die Teilnahme: si-
chere/r Schwimmer/in,  keine Angst vor 
Tiefwasser
5 x donnerstags ab 5. Juli 2018
Vormittagskurs  (3.02.565) 10.30 Uhr
oder Abendkurs (3.02.575) 17.30 Uhr 
(Schichtarbeiter/innen können auf An-
frage abwechseln)
Dozentin: Gabi-Leisinger, Aqua-Fitness- 
Trainerin
Gebühr:	20,00 €, zzgl. Freibad-Eintritt
Achtung: Anmeldungen sind nur bei der 
vhs möglich!

3.02.585 + 3.02.595 Aqua-Fit   im 
Nichtschwimmer-Becken
Inhalte: Übungen zur Stärkung und 
Kräftigung der Muskulatur, Herz-Kreis-
lauf-Training bei Entlastung von Gelen-
ken und Wirbelsäule, Spiel, Spaß und 
Entspannung
5 x donnerstags ab 5. Juli 2018
Vormittagskurs 	 (3.02.585) 9.45 Uhr
oder Abendkurs	 (3.02.595) 18.15 Uhr 
(Schichtarbeiter/innen können auf An-
frage abwechseln)

Dozentin: Gabi Leisinger, Aqua-Fitness- 
Trainerin
Gebühr:	20,00 €,  zzgl. Freibad-Eintritt
Achtung: Anmeldungen sind nur bei der 
vhs möglich!

3.04.115 Heilfasten
8 x täglich ab Donnerstag, den 28. Juni 
bis 5.Juli 2018
Dozentin: Astrid Schröter-Sutter, Heil-
praktikerin
Treffpunkt: am 1. Abend Pavillion des 
Gymnasiums
Gebühr:	54,00 Euro ab 10 Teilnehmern 
bis max. 15 Teilnehmern

Außenstelle Zell i. Wiesental

1.16.016 Ticketkauf leicht gemacht
Diese kostenlosen Informationstage un-
ter der Leitung von Karl Argast finden 
regelmäßig statt, nächster Termin am
Dienstag, 26. Juni 2018
18.00 bis 19.00 Uhr
Für spezielle Fragen ist Herr Argast un-
ter der Tel. Nr.: 07625/98190 bis 9.30 
Uhr werktags erreichbar.

3.02.526 Aqua fit                                                                                                                                    
8 x dienstags ab 26. Juni 2018
19.15 – 20.00 Uhr
Leitung: Sigrid Anti, Sportlehrerin, 
Schopfheim
Kursort: Freibad, Zell i. W. 
Achtung: Kursort geändert!

5.00.036 Kostenloser Computer-
stammtisch  im evangelischen Ge-
meindehaus Tegernau 
http://vhs-gresgen.bplaced.net/stamm-
tisch.html
Termine:  alle 14 Tage freitags um 19.00 
Uhr (Achtung! Anfangszeit geändert!)
nächster Termin 15. Juni 2018
alle aktuellen Termine im Internet
Ort: Evangelisches Gemeindehaus bei 
der Kirche, 79692 Kleines Wiesental, Te-
gernau

VHS Oberes Wiesental

Freie Plätze ab 
4. Juni 2018 (KW 23)
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Neues vom IOW:		  Interbros erhält
				    „SUNSTAR Globale 4 Auszeichnungen“
Der Sunstar-Konzern hat seit einigen 
Jahren für die Mitarbeiter weltweit ein 
Anerkennungssystem eingeführt. Ziel 
dabei ist es, die Mitarbeiter zu motivie-
ren, gemeinsam in einem Team auch 
global zu arbeiten, zum anhaltenden Er-
folg von SUNSTAR beizutragen und den 
Ruf von SUNSTAR als Anbieter qualita-
tiv hochwertiger Produkte und Dienst-
leistungen auszubauen. Das Programm 
ist konzipiert worden in Erinnerung an 
die wichtigsten Persönlichkeiten, die 
signifikant zur Entwicklung und zum 
Wachstum von SUNSTAR sowie zur 
Entwicklung der Firmenphilosophie 
beigetragen haben: 

• Kaneda Preis – Die Gründer Katego-
rie  
Unternehmergeist, Firmenphilosophie
• Abe Preis – Vetrieb & Marketing 
Umsatzerfolge, Entwicklung neuer Ver-
triebswege/Kategorien, Kundenorientie-
rung
• Ota Preis – Produktion und R&D
(Research & Developement, d. h. For-
schung & Entwicklung)
Entwicklung neuer Technologien für 
Produkte und Herstellungsprozesse, 
Entwicklung neuer Geschäftsfelder
• Alhadeff Preis – Globalisierung
Globale Expansion des Geschäfts, Glo-
balisierung des Managements, Länder- 
und Funktionsübergreifende Kollabora-
tion

Herausragende Leistungen der Mit-
arbeiter sollen durch diese 4 Global 
Awards ausgezeichnet werden und An-
erkennung finden. Einzelpersonen oder 
auch Gruppen von Personen können zur 
Wahl vorgeschlagen werden. Dabei ist 

jeweils die erbrachte Leistung kurz aber 
prägnant zu erläutern, inklusiv qualita-
tiver und quantitativer Ergebnisse des/
der Kandidaten.
Interbros hat gemeinsam mit den Ent-
wicklungsteams SUNSTAR USA und 
Japan die SUNSTAR Global 4 Auszeich-
nung im Bereich Entwicklung und Ver-
trieb für den GUM Soft-Picks Advan-
ced erhalten. 
Das R&D-Team Interbros hat beschlos-
sen, das erhaltene Preisgeld in einen 
Teamevent mit anschließendem Abend-
essen zu investieren. Wichtig war der 
technischen Leitung, dass alle Mitarbei-
ter, die bei der Entwicklung und Umset-
zung des Produktes Soft-Pick Advanced 
gemeinsam diesen Erfolg feiern können. 
So lud das Technische Büro im Auftrag 
der Geschäftsleitung zum Kart fahren 
und anschließend zu einem schönen Es-
sen ein. 

Nach Feierabend fuhr man gemeinsam 
zur Kartbahn nach Teningen. Nachdem 
dort der erste Durst gestillt war, wurde 
es Zeit, sich auf die Rennen vorzube-
reiten. Von Runde zu Runde wuchs der 
Kampfgeist der Rennpiloten. Obwohl 
keiner der Teilnehmer regelmäßig Kart 
fährt, schlugen sich alle erstaunlich gut. 
Etwas später stießen dann noch weitere 
Personen dazu, sodass sich insgesamt 15 
Mitarbeiter zum Abschluss des Events 
im Gasthaus Unterm Rabenfels stärkten. 
Zu vorgerückter Stunde endete ein schö-
ner und lustiger Abend unter Kollegen. 
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Städtlifest-News – „Warm-up-Party“ am Freitag & Bergsprint
Zur Einstimmung auf das Städtlifest 
am 30. Juni & 1. Juli 2018 veranstaltet 
die Todtnauer Narrenzunft e.V. bereits 
am Freitagabend (29. Juni) eine mega  
„Warm-up-Party“ auf dem Sparkassen-
parkplatz. Nicht nur die fleißigen Buden- 
und Standaufbauer der teilnehmenden 
Vereine sind zum Abschluss-Drink ein-
geladen – nein, auch die gesamte Bevöl-
kerung und alle Festlustigen sind gern 
gesehene Gäste, wenn bereits am Frei-
tagabend zum Veranstaltungsauftakt ge-
blasen wird. 
Als Veranstaltungsthema hat die Nar-
renzunft Todtnau ausgegeben: „Beach-
party mit Cocktailbar und Musik“.

Also: Lassen wir uns überraschen und 
sind dabei, wenn es um 20.00 Uhr los 
geht.

Bergsprint des RSV Todtnau e.V.

Mit der Ausrichtung eines Mountain-
bike-Bergsprints am Hasenhorn wird 
das Radrennen nach der letztjährigen 
Premiere wiederholt. Als Zeitpunkt des 
Bergsprints haben sich die Verantwort-
lichen des Radsportvereins Todtnau 
wieder für den Städtlifest-Samstag ent-
schieden. Der Startschuss für das Ren-
nen inmitten des Marktplatzes fällt um 
16.15 Uhr. 

Die Strecke führt dann entlang der Feld-
bergstraße in Stuhl, wo auf Waldweg ge-
wechselt wird, hinauf aufs Hasenhorn, 
Schlechtnauer Höh, hinab in den Orts-
teil Schlechtnau (Bergstraße und Kres-
selstraße), wo dann die Fahrt über den 
Todtnauerliweg zurück auf den Markt-
platz ins Ziel führt. Für den Sieger wird 
mit einer Zeit zwischen 30 und 40 Minu-
ten gerechnet. 
Alle wichtigen Informationen zum 
Rennen und zur Anmeldung lesen Sie 
bitte auf der Internetseite www.bergs-
print-todtnau.de.  

RSV Todtnau e.V. 

Bürgerinformation EOW Bergsprint Todtnau
im Rahmen des Städtlifestes
Der RSV Todtnau e.V. veranstaltet im 
Rahmen des diesjährigen Städtlifests am 
Samstag, den 30. Juni 2018 ein Moun-
tainbike Rennen auf das Hasenhorn 
und über Schlechtnau wieder zurück ins 
Städtli. Die Startzeit ist auf 16.15 Uhr 
gelegt. Während dieser Veranstaltung 
kommt es zu Behinderungen im Stra-
ßenverkehr.

Folgende Straßen müssen für das Ren-
nen kurzzeitig gesperrt werden: 

Schlechtnau – alle Straßen ab 16.30 Uhr
• Bergstraße
• Halbtauen
• Kresselstraße bis zur Kreuzung Todt-
nauerli Weg
• Wegkreuzung Hauptstraße, Kressel-
straße, Bergstraße
• Todtnauerli Weg Schlechtnau - Silber-
bergschule

Todtnau
• Feldbergstraße: 16.00 Uhr – 16.45 Uhr
• Tholusweg: 16.00 Uhr – ca. 16.45 Uhr
• Meinrad-Thoma-Straße: 16.45 Uhr – 
ca. 17.45 Uhr
• Todtnauerli Weg Schlechtnau-Silber-
bergschule: ab 16.30 Uhr

Auch die Hausausfahrten in die oben 
genannten Straßen müssen wir aus 
Sicherheitstechnischen Gründen sper-
ren.
Ebenfalls müssen wir die Zufahrt zu 
den beiden Einkaufsmärkten Edeka und 
Netto von ca. 16.30 Uhr bis ca. 17.30 
komplett sperren. In dieser Zeit ist dort 
kein Einkauf mit einem Auto möglich. 
Die oben genannten Zeiten sind ledig-
lich Richtwerte. Es kann zu einer Ver-
schiebung der Zeiten kommen. Wir 
sind allerdings bemüht, die Straßen so 
schnell wie möglich nach dem Rennen 
freizugeben. Um den Fahrern eine ab-
solut sichere Strecke gewährleisten zu 
können, bitten wir Sie dringendst, die-
se Sperrzeiten einzuhalten. Wir wissen, 
dass eine Straßensperrung für die An-
wohner in den Alltag eingreift und die-
sen dadurch erschwert. Leider können 
wir diese Sperrungen aus Gründen der 
Sicherheit nicht verhindern. Wir bedan-
ken uns im Voraus für Ihre Unterstüt-
zung bei dieser Veranstaltung.
Allgemeine Renninformationen finden 
Sie auch unter: www.bergsprint-todt-
nau.de oder per Mail an info@rsv-todt-
nau.de. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Helfer für den
Bergsprint gesucht!
Solch eine Veranstaltung benötigt für ei-
nen reibungslosen Ablauf viele helfende 
Hände. Daher bitten wir euch, uns bei 
der Veranstaltung zu unterstützen. Un-
terstützung benötigen wir am

Städtlifest-Samstag, den 30. Juni 2018 
von ca. 14.30 Uhr bis um 17.30 Uhr

Wir sind über jeden Helfer sehr dank-
bar. Gerne auch Leute, die keine Mit-
glieder sind, aber sich bei der Veranstal-
tung einbringen wollen. Nur durch euch 
können wir eine solche Veranstaltung 
durchführen! Bitte schreibt eine Mail an: 
info@rsv-todtnau.com wenn ihr helfen 
könnt. Wir freuen uns auf viele Rück-
meldungen.
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TV	Todtnau	Handball

29.05.18 Marco	Suevo

ACHTUNG	-	Geänderte	Traininsgezeiten!
Aktuelle	Trainingszeiten	und	Ansprechpartner	

Mannschaft Jahrgang Tag Uhrzeit Ort Verantwortliche/r Tel.Nr.:
weibl.und
männlich
weibl.und
männlich
weibl.und
männlich
weibl.und Dienstag
männlich Freitag
weibl.und
männlich

Dienstag
Freitag

Dienstag
Freitag 
Dienstag
Freitag 

Diese Trainingszeiten gelten ab dem 05.06.2018

Freitag 16:30 - 17:30 kleine Turnhalle

2008/2009

17:30 - 19:00Freitag2010/2011 0176/61108910
0172/2692577

Jimmy Findling
Gerrit Steinebrunner 

0176/22852930
0152/56405755

0162/7589086Julia Großmann 

Stefanie Böhler 0151/57718697

0152/22729151Max Eckert

Simon Kimmig
Sina Wissler

0176/45916234
0152/23000103

Sandra Waßmer
Veronica Suevo

Silberberghalle

Damen

Herren I / II

0170/3027226Markus Oberle 

07671/99960
0173/7394518

17:30 - 19:00Dienstag
Freitag

kleine Turnhalle15:30 - 16:30Freitag3-4 JahreBambinis Gruppe 1

D-Jgd

kleine Turnhalle

E-Jgd.

Bambinis Gruppe 2 5-6 Jahre

Michael Sättele (Herren II)
Felix Hodapp (Herren I)

2006/2007

2002/2003

19:00 - 20:30

20:30 - 22:00

Minis

weibl.B- Jgd.

ab 2002

17:30 - 19:00

Silberberghalle

Silberberghalleab 2001

Silberberghalle

Silberberghalle16:00 - 17:30

Unser nächster Stammtisch findet heute, 
am  Freitag, den 1. Juni 2018 ab 20.00 
Uhr in der „Alten Münz“ in Todtnau 
statt. Auch Nichtmitglieder und Gäste 
sind herzlich willkommen.

Motorrad-Club Todtnau e. V.

Heute Stammtisch

Wieder einmal steht zum Ende der 
Handballsaison 2017/18 der Jahrgangs-
wechsel in der TVT-Handballjugend an. 
Das heißt für unsere Jugendmannschaf-
ten, dass die Kinder und Jugendlichen 
des älteren Jahrgangs jeder Mannschaft 
in die nächsthöhere Mannschaft wech-
seln werden. Der Mannschaftswechsel 
wird in allen Jugendmannschaften in 
der Woche nach den Pfingstferien (ab 
Dienstag,  den 5. Juni 2018) erfolgen. 
Damit die Mannschaften frühzeitig mit 
der Vorbereitung auf die nächste Saison, 
die bereits im September beginnt, an-
fangen können, möchten wir Sie bitten, 
Ihr Kind nach den Pfingstferien entspre-
chend der untenstehenden Trainings-
zeiten zum Training zu bringen. Bis zu 
den Sommerferien findet das Jugend- 
training sonst wie gewohnt statt.
Die neuen Trainingszeiten und An-
sprechpartner können Sie auch auf un-
serer Homepage (www.handball-todt-
nau.de) unter der Rubrik „Training“ 
anschauen. 
In der untenstehenden Übersicht kön-
nen Sie sich anschauen, bei welcher un-
serer Jugendmannschaften ihr Kind in 
der Saison 2018/19 auf Torejagd gehen 
wird. 

Hast Du auch Lust bei uns Handball zu 
spielen?

Dann komm doch einfach mal zu einer 
der unten stehenden Trainingszeiten 
vorbei und schnupper in den Hand-
ballsport hinein! Handball ist ein dyna-
mischer und actionreicher Mannschafts-
sport für Jungen und Mädchen und eine 

tolle Möglichkeit, sich körperlich und 
ideenreich in ein Team einzubringen.
Auf geht’s, einfach vorbeikommen und 
ausprobieren! Wir würden uns freuen, 
dich bald bei uns begrüßen zu dürfen. 
Die Trainer der Handballabteilung des 
TV Todtnau 1866 e.V.

Jugend

Mannschafts- bzw. Jahrgangswechsel & 
neue Trainingszeiten beim Nachwuchs 
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Kreisliga A, Staffel West – 28. Spieltag

SV Todtnau – SV Nollingen 			   4:0
Der SVT erreicht die 40-Punkte-Marke
Im vorletzten Heimspiel der Saison 
macht der SVT das erklärte Saisonziel 
von 40 Punkten mit einem Sieg gegen 
das Tabellenschlusslicht aus Nollingen 
klar. Obwohl die Gäste aus Nollingen in 
der Rückrunde noch ohne Punktgewinn 
und als klarer Außenseiter nach Todtnau 
angereist waren, hatte die Mannschaft 
zunächst Schwierigkeiten, konzentriert 
ins Spiel zu kommen. Zwar konnte man 
durch Johannes Keller bereits in der 12. 
Minute für eine frühe Führung sorgen, 
allerdings ließ man im Anschluss ein 
konsequentes Angriffsspiel vermissen. 
Viele gute Möglichkeiten um die Füh-
rung auszubauen wurden fahrlässig lie-
gengelassen, und so ging man trotz kla-

rer Überlegenheit nur mit einem 1:0 in 
die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel wurde die 
Leistung des Todtnauer Teams dann bes-
ser, und auch die Gegenwehr der Gäste 
wurde geringer. Eine knappe Stunde war 
verstrichen, als Patrick Bosl zunächst auf 
2:0 und wenige Minuten später auf 3:0 
erhöhen konnte. Beide Treffer wurden 
durch eine gezielte Hereingabe über die 
rechte Seite vorbereitet, und Bosl musste 
den Ball nur noch über die Linie drü-
cken. Den Schlusspunkt unter diese Par-
tie setzte dann der quirlige Rechtsver-
teidiger Pirmin Formanski mit dem 4:0 
in der 69. Minute. In den verbleibenden 
20 Minuten hatte man weitere gute Ein-

schussmöglichkeiten, jedoch ließ auch 
auf Todtnauer Seite die Konzentration 
immer stärker nach, und die Chancen 
wurden teilweise fahrlässig vergeben. 
Mit dem Abpfiff des Unparteiischen 
stand dann ein ungefährdeter Heimsieg 
zu Buche, der unter dem Strich durchaus 
hätte höher ausfallen müssen. 
In den letzten beiden Saisonspielen 
warten jetzt noch die beiden Schwerge-
wichte der Liga auf den SVT. Zunächst 
geht es am nächsten Samstag zum Ta-
bellenführer aus Herten, bevor der TuS 
Lörrach-Stetten im letzten Spiel auf der 
heimischen Kandermatt erwartet wird. 

Ein Tag voller Begeisterung erwartet die 
Kinder und Jugendlichen der Handbal-
labteilung des TV Todtnau zum diesjäh-
rigen Jugendsaisonabschluss. Am Sams-
tag, den 23. Juni 2018 von 13.30 bis 
17.30 Uhr macht das DHB-Mobil in der 
Silberberghalle Todtnau Station. Hier-
mit laden wir alle Jugendspieler/innen 
(von den Bambinis bis zur B-Jugend), 
deren Eltern, Verwandte und unsere Ak-
tivspieler/innen recht herzlich zu einem 
gemeinschaftlichen Saisonabschluss al-
ler Jugendmannschaften am Samstag, 
den 23. Juni 2018 um 13.00 Uhr in die 
Silberberghalle ein.
Als echtes Highlight wird das DHB-Mo-
bil ab 13.30 Uhr vor Ort sein. DHB-Trai-
ner Klaus-Dieter Petersen und Mann-
hard Bech, die Verantwortlichen für 
die Nachwuchsförderung beim THW 

Kiel, haben für uns ein sportliches Kon-
zept mit Eventcharakter erstellt. Das 
DHB-Mobil verspricht eine tolle Kombi-
nation aus abwechslungsreichem Hand-
balltraining für Jung und Alt, gepaart 
mit einem unheimlich hohen Spaßfaktor 
für alle Beteiligten. Mit Unterstützung 
durch einige Trainer des TV Todtnau 
werden alle Beteiligten nicht nur einen 
tollen sportlichen Nachmittag erleben 
und einiges lernen, sondern gleichzei-
tig innovatives Trainingsmaterial testen 
und vor Ort günstig erwerben können. 
Für die Eltern ist während des Trainings 
der Theken- bzw. Grillbereich geöffnet, 
um bei Kaffee & Kuchen den Kids beim 
Trainieren zuschauen zu können.
In einem familiären Ambiente erwartet 
alle Kinder, Jugendliche, Spielereltern, 
Aktiven, Zuschauer, Handballfreunde, 

Sponsoren und Fans ein Fest für die 
ganze Familie, bei dem alle Beteiligten 
auf ihre Kosten kommen sollen. Bitte 
teilt uns bis spätestens 8. Juni 2018 ver-
bindlich mit, ob ihr an dem Saisonab-
schluss teilnehmen wollt oder nicht.
Also: Packt die Familie, die Mannschaft, 
Freunde und Nachbarn an die Hand, ab 
geht es in die Halle. Das wird mal ein 
Hallentag der anderen Art!
Anmeldungen nehmen alle Jugendtrai-
ner oder Maximilian Eckert, 
(Tel. 0152/22729151 oder per E-Mail an 
eckert10@gmx.de), entgegen.
Wir hoffen auf viele positive Rückmel-
dungen und freuen uns auf einen tollen 
Handballtag! 

Jugend

DHB-Mobil kommt zum Saisonabschluss!
Bitte anmelden!
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Helfer für den Sportplatzneubau gesucht!
Der SV Todtnau sucht für den Zeitraum 
Montag, 2. Juli bis Donnerstag, 5. Juli 
2018 fleißige Helfer, die den Verein bei 
der Sportplatzsanierung auf der Todt-
nauer Kandermatt unterstützen. Pro Tag 
müssen vier Helfer gestellt werden, die 
beim Verlegen der Elastikschicht helfen. 
Durch das Stellen von insgesamt 16 Per-
sonen, verteilt über vier Tage, reduziert 
sich für den Verein die Höhe der auf-
zubringenden Eigenleistungen in nicht 

unerheblichem Maße. Daher ist der SV 
Todtnau über jede helfende Hand äu-
ßerst dankbar und freut sich über tat-
kräftige Unterstützung! Selbstverständ-
lich kann eine Person auch an mehreren 
Tagen helfen. Vereinsmitglieder und 
Freunde des Vereins, die gerne mitan-
packen würden, können sich bei Simon 
Dietsche (technischer Leiter) unter Tel. 
0173 6635 788 melden!

Samstag, 02.06.2018

11.00 Uhr
E-Junioren
SV Weil – SGT 

16.00 Uhr
Herren I
SV Herten – SVT 

18.00 Uhr
Damen
SVT – FC Bad Säckingen 

Dienstag, 05.06.2018

19.00 Uhr
Herren II
SV Häg- Ehrsberg – SVT 

Vorschau

Kreisliga C, Steffel III – 20. Spieltag

SV Todtnau II – Spvgg. Brennet/ Öfl. II 	    0:5
Bittere Heimniederlage gegen Tabellenführer
Gegen den Tabellenführer wollten wir 
uns so teuer wie möglich verkaufen, 
was aufgrund der personellen Situation 
nicht einfach werden sollte. Mehrere 
urlaubs- und berufsbedingte Ausfälle, 
Verletzungen sowie Abstellungen zur 
ersten Mannschaft sorgten schon im 
Vorfeld für einen geschwächten Kader. 
Ungeachtet der schlechten Vorzeichen 
begann unsere Mannschaft sehr kon-
zentriert, und man hatte nicht den Ein-
druck, dass man in diesem Spiel chan-

cenlos sein müsste. Ein recht unsicher 
wirkender Torhüter der Gäste ließ bei 
uns die Hoffnung aufkeimen, hier doch 
die eine oder andere Torchance zu be-
kommen. Leider brachten wir uns durch 
ein Eigentor selbst auf die Verliererstra-
ße und mussten kurz darauf den zweiten 
vermeidbaren Gegentreffer hinnehmen. 
Wir hatten zwar nicht viele Chancen im 
ersten Durchgang, hätten allerdings mit 
etwas mehr Entschlossenheit durchaus 
mehr gegen die anfällige Defensive der 

Gäste erreichen können. So fiel kurz vor 
der Pause durch einen direkt verwan-
delten Freistoß das 0:3, und die Partie 
war praktisch entschieden. Nach dem 
Seitenwechsel kamen wir zwar insge-
samt besser in die Zweikämpfe, machten 
uns aber durch etliche Fehler das Leben 
selbst schwer und mussten letztendlich 
dem in fast allen Belangen besseren 
Gegner die Punkte überlassen.

Am kommenden Donnerstag, den 7. 
Juni 2018 wird um 19.00 Uhr ein Info-
abend rund um das Thema Mädchen-
fußball beim SV Todtnau stattfinden. 
Austrageort ist der Sportplatz Kander-
matt. Über zahlreiches Erscheinen freu-
en sich die Trainerinnen. 

Kontakt
Magdalena Wilczek (Trainerin)
magdalena.wilczek@gmx.de

Infoabend
Mädchenfußball

SV Todtnau

Die Stadt Todtnau sucht

eine Schülerin/einen Schüler

für das wöchentliche Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“ 

• für den Bezirk Brandenberg-Fahl
zum 1. Juli 2018 

Nähere Informationen erteilt Heike Thoma,
Tel. 996-21.

Die Stadt Todtnau sucht zum 25. Mai 
2018 (ab den Pfingstferien) für das wö-
chentliche Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“ 

eine/n Schüler/in

für den Bezirk Geschwend. Nähere Infor-
mationen erteilt Heike Thoma, Tel. 
996-21.

Die Stadt Todtnau sucht zum 25. Mai 
2018 (ab den Pfingstferien) für das wö-
chentliche Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“ 

eine/n Schüler/in

für den Bezirk Geschwend. Nähere Infor-
mationen erteilt Heike Thoma, Tel. 
996-21.

Die Stadt Todtnau sucht

eine Schülerin/einen Schüler

für das wöchentliche Austragen des Amtsblatts 
„Todtnauer Nachrichten“ 

• für den Bezirk Brandenberg-Fahl
zum 1. Juli 2018 

Nähere Informationen erteilt Heike Thoma,
Tel. 996-21.




